
Eine Chance für junge Menschen 
ihre Ressourcen in einer ruhigen 
Umgebung zu finden und zu 
aktivieren. 

Intensiv- und 
Schwellentäter

Intervention- ISI

#ISI

Gemeinsam für eine 
bessere Zukunft!

Kontakt und Infos

Stadt Braunschweig
Jugendhilfe im Strafverfahren
 
Bianca Staats und Daniel Griethe

Tel. 0531 4708455/ 4708458 
bianca.staats@braunschweig.de
daniel.griethe@braunschweig.de

Informationen
für Jugendliche, Eltern und 

Heranwachsende  

JUHIS

Sozialer Trainingskurs

Gespräch statt Strafe

Täter-Opfer-Ausgleich

Syst. Anti-Gewalt-Training

Verkehrssicherheitsseminar

Kompetenztraining

Intensiv- und Schwellentäter
Intervention



Voraussetzung: Freiwillige 
Teilnahme oder per Weisung durch 
das Gericht.

Einzelgespräche vor der 
Gruppenphase: Es werden 
Einzelgespräche geführt, in welchen 
den Teilnehmern der Ablauf 
erläutert wird.  

Ausflug: Die Gruppe startet in der 
Regel gemeinsam vom Jugendamt 
Braunschweig mit einem Auto in 
den Harz. 

Themen und Aktivitäten: Die 
Auseinandersetzung mit der 
eigenen Person im natur- und 
erlebnispädagogischen Kontext. 

Was ist eine Intensiv- und 
Schwellentäter

Intervention? (ISI)

ISI ist ein ambulantes sozialpädagogisches 
Gruppenangebot für straffällig gewordene 
junge Menschen. 

Durch einen kurzen Entzug aus der 
Lebenswelt der jungen Menschen soll eine 
Möglichkeit geschaffen werden mit diesen 
in eine intensive Beziehung zu treten. 

Wie läuft ISI ab?Warum ist ISI wichtig?

Durch einen drei tägigen 
Ausflug in den Harz können 
sich die jungen Menschen auf 
sich und ihre Ressourcen 
fokussieren.

Die Pädagog*innen helfen 
den jungen Menschen 
erlernte 
Verdrängungstaktiken 
zu durchbrechen und ihre 
Thematiken reflektiert zu 
betrachten.

Durch das Selbstversorgen, 
dem Wandern und den 
sozialpädagogischen 
Übungen fällt es den 
Teilnehmern leicht in eine 
tragfähige Beziehung 
zugehen. Dies wird im 
Nachgang zur Umsetzung 
gesteckter Ziele genutzt. 


